
Zeitschrift: Geographica Helvetica : schweizerische Zeitschrift für Geographie =
Swiss journal of geography = revue suisse de géographie = rivista
svizzera di geografia

Herausgeber: Verband Geographie Schweiz ; Geographisch-Ethnographische
Gesellschaft Zürich

Band: 35 (1980)

Heft: 1

Artikel: Bemühen um Japan : das Vermächtnis Hans Boeschs

Autor: Schöller, Peter

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-56933

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-56933
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Geographica Helvetica 1980 - Nr. 1 Peter Schöller

Bemühen um Japan - das Vermächtnis Hans Boeschs

Hans Boesch: Japan. Kümmerly & Frey, Bern 1978,
257 S., 29 Abb., 42 Bildtafeln. Fr. 48. —

Es ist in den letzten Jahren üblich geworden,
geisteswissenschaftlich-hermeneutische Verfahren

und Arbeitsweisen im Rahmen der geographischen

Arbeit strikt abzulehnen und abzuwerten.
Daran ist gewiss richtig, dass sich eine
geographische Länderkunde nicht auf Hermeneutik
allein gründen kann und sich vor allem nicht auf
sie zurückziehen darf, wenn es in der Arbeit
schwierig und unbequem wird. Beim Kulturvergleich

wird man jedoch nur zum Schaden der
Länderkunde auf geistiges Bemühen um Verstehen und
Einfühlen ganz verzichten können. Vor allem bei
der sozialgeographischen Analyse fremder
Gesellschaften und ihrer Entwicklungsprägungen werden
qualitative Kriterien so bedeutsam, dass andere,
voll objektivierbare Verfahren zu ihrer Erfassung

meist nicht ausreichen.

Als subjektive Voraussetzung zur Erkenntnis in
alten, differenzierten Hochkulturen wird auch
auf menschliche Verhaltensweisen wie Intuition
und Takt kaum zu verzichten sein. Wer einmal
erlebt hat, wie sich renommierte und bedeutende
Sozialwissenschaftler in einem ihnen fremden
Kulturkreis über längere Zeit hinweg wie Elefanten

in einem Porzellanladen bewegten, ohne viele
der durch sie bedingten Scherben überhaupt
wahrzunehmen, der wird diese Lektion sein Leben lang
nicht vergessen. Doch auch an der eigenen Person
wird man bei kritischer Selbstbeobachtung
herausfinden, dass gewisse Einstellungen und
Verhaltensweisen geradezu Voraussetzung dafür sind,
dass man in fremden Kulturkreisen Zugang zu
Erkenntnissen findet.
Hans Boesch hat in seiner Landeskunde von Japan
über derartige Fragen und Zusammenhänge nicht
theoretisiert. Für ihn ist es selbstverständlich,
dass ein Land wie Japan mit seiner Gesellschaft,
Geschichte und Kultur lange, intensive Bemühungen

um "Verstehen" erfordert, ohne dass der
Erfolg immer sicher ist. Dabei wird der Leser
immer wieder in die Reflektion des Autors
miteinbezogen; es wird einsichtig - und das macht das
Buch so sympatisch und fesselnd -, dass ein
Versuch, die Gesamtzusammenhänge japanischen Lebens
darzustellen, in mancher Hinsicht unvollkommen
bleiben muss. "Manches musste unausgesprochen
bleiben, entweder, weil uns das Gespräch zu weit
weg vom eigentlichen Thema geführt hätte oder

weil einfach viele Zusammenhänge undurchsichtig
sind" (S.253).

Ungewöhnlich und interessant ist der Aufbau des
Buches. Entsprechend der Zielsetzung, dem
Verständnis des westlichen Lesers die besondere
Situation dieses Landes näherzubringen, stehen die
Fragen des gesellschaftlichen und wirtschaftlichen

Umbruchs im Vordergrund. So beginnt die
Darstellung nach einem kurzen, sehr überlegt und
wesentlich gerafften geschichtlichen Ueberblick
("Begegnung mit Japan", nur 6 Seiten) und einem
kurzen Abschnitt "Gedanken zu einer Länderkunde
von Japan" mit dem Thema Verstädterung. Es folgen,

entsprechend ihrer Bedeutung in der
gegenwärtigen Situation, Industrien und Dienstleistungen,

Urproduktion sowie Aspekte und Möglichkeiten

der Regionalisierung. Nach einem Kapitel
über gesellschaftliche Strukturen und Prozesse
(Image, Hausgemeinschaft, Erziehung und Berufsleben)

schliesst das Buch mit Gesichtspunkten
der Lage, Einordnung und Aussenkontakte: "Japan
in der Welt von heute". Die Physische Geographie
wurde jeweils dort berücksichtigt, "wo sie zum
Verständnis der behandelten Fragen wesentlich
beitragen konnte".(S.27)
Auch innerhalb der Kapitel ist vieles unkonventionell

konzipiert und gegliedert. Besonders gut
gelungen und geographisch verknüpft scheint mir
die Behandlung von Fischerei, Land- und
Forstwirtschaft unter den drei Raumkategorien: "Küste
und Meer", "Die Ebenen und ihre Umrandung''1 und
"Bergland". Das ist ein landeskundlich-integra-
tiver Ansatz, der trägt und tiefere Einsichten
erlaubt, als eine konventionelle Abfolge
allgemeiner Gesichtspunkte. Auch die statistische
Zuordnung gelingt hier fast bruchlos.

Vorbildlich ist die Ausstattung des Buches mit
Karten und farbigen Bildbeigaben, meist sehr
aussagekräftigen Luftaufnahmen vom Geographical Survey

Institute in Tokyo. Die überlegt konzipierten
Schwarz-Weiss-Kärtchen und Tabellen zeugen vom
Blick für das Wesentliche. Besonders originell
sind die graphischen Darstellungen des
"Streikfahrplans" im Verkehrswesen während der Frühjahrs-
offensive der Gewerkschaften(Fig.28),des
Schnellbahnsystems Shinkansen (Fig.8),und des japanischen

Meeres-Wirtschaftsraumes als Souveränitäts-
bereich (Fig.25).
Prof. Dr. Peter Schöller, Geograph. Institut,
Ruhr-Universität Bochum, Universitätsstr. 150,
Postfach 10 21 48, D - 4630 Bochum 1
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